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Große Anfrage bezüglich Fahrverbote für Dieselfahrzeuge bis EURO 5 und für 

Benzinfahrzeuge bis EURO 2 für bestimmte Straßen in Darmstadt 

 

1. Ist es möglich, die Originalinhalte der Vergleichsvereinbarung zwischen Deutscher Umwelthilfe (DUH) 

und Verkehrsclub Deutschland (VCD) mit der schwarz-grünen hessischen Landesregierung offengelegt zu 

bekommen? 

Wenn JA, dann bitte als Anlage oder ggf. den „Link“ der Quelle im Internet beifügen. 

 

2. Bedarf es bezüglich der Fahrverbote einer konkreten Anweisung der Hessischen Landesregierung 

(Umweltministerium)? 

 

3. Wie sehen die Übergangsregelungen des Vergleich für die betroffenen Anwohner konkret aus? 

 

4. Wie sehen die Regelungen für Besucher der betroffenen Anwohner aus? 

 

5. Wie sehen die Regelungen des  Fahrverbots für Unternehmen und ihren Fahrzeugpark aus? 

 

6. Welche Ausnahmen sollen gelten? Bitte detaillierte Aufstellung. 

 

7. Ist mit den vorgesehenen automatischen Verkehrsüberwachungskontrollen von Lastkraftwagen zur 

Durchsetzung  des Fahrverbot auch eine automatische Verkehrsüberwachungskontrolle von 

Personenkraftwagen vorgesehen? 

 

8. Wenn NEIN (siehe 6.) wie hoch soll die Kommunalpolizei verstärkt und  wie oft sollen bezüglich des 

Fahrverbots Verkehrskontrollen durchgeführt werden? 

 

9. Den Medien war u.a. zu entnehmen, dass der innerstädtische Autoverkehr über das Fahrverbot  hinaus 

in der Stadt Darmstadt drastisch reduziert werden soll. Was ist damit gemeint und welche Maßnahmen 

sind hier vorgesehen. 

 

10. Ist die Messreihe über lange Jahre an der Hügelstraße nunmehr nach dem Fahrverbot nicht mehr 

maßgeblich für Grenzwertüberschreitungen, wegen dem Fokus der wesentlich höheren Messwerte mit 

dem Passivsammler in dieser Straße? 

 

11. Ist für die Messvorrichtung an der Hügelstraße ein Errichterprotokoll vorhanden? 



  

 
 

  

 

12. Wenn NEIN, wann wird dieses Errichterprotokoll nachgeholt und dokumentiert? 

 

13. Wenn JA und bereits vorhanden, bitte das Errichterprotokoll bei- und offenlegen? 

 

14. Gilt in der Hügelstraße nunmehr ab sofort ausschließlich der kurz vorher ins Verfahren einmalig 

eingebrachte und umstrittene Passivsammler (mit 72 µg NO2/m³ im Jahresmittel 2017) für alle weitere 

Messungen 2019 und folgend? Oder wird wieder die vom Umweltministerium des Landes Hessen über 

lange Jahre hinweg -als die vom Ministerium selber gültig erklärte einzige Messart- und vorrichtung- 

geltende Messstelle der Hügelstraße wieder als Basis gelten (korrelliert mit 9.)? 

 

15. Sind die Messvorrichtungen in der Hügelstraße -also sowohl die alte Messvorrichtung als auch die 

neue in Form des Passivsammlers in den vom Bundesumweltministerium vorgesehenen Prüfungskatalog 

aufgenommen worden? 

 

16. Wenn nicht, wann erfolgt diese Überprüfung, die das Umweltministerium des Bundes flächendeckend 

im November 2018 für ganz Deutschland durch den TÜV angekündigt hat? 

 

17. Wann ist mit einer Durchführung bzw. Beendigung dieser Überprüfung durch den TÜV zu rechnen? 

 

18. Warum wurde über viele Jahre hinweg mit der „alten“ Messstelle und -vorrichtung in der Hügelstraße 

gemessen, wenn diese jetzt plötzlich wegen der neuen Messstelle (Passivsammler) nicht mehr Gültigkeit 

haben sollte (war angeblich maßgeblich für den Vergleich)? 

 

19. Was waren die Gründe für den Wechsel von der „alten“ Messstelle zur neuen Messstelle mit dem 

Passivsammler in der Hügelstraße? 

 

20. Was soll mit den angekündigten Blitzgeräten hinsichtlich der Einhaltung des Fahrverbots in der Hügel -

und Heinrichstraße erreicht werden (lediglich die Einhaltung einer Geschwindigkeitsbegrenzung?)? 

 

21. Wie hoch sind die rein simulierten Messungen (NOx) in der gesamten Heinrichstraße? 

 

22. Gelegentlich wurde auch von Messungen durch Passivsammler in der Heinrichstraße gesprochen. Wie 

lange war dort die Messreihe und welche Messwerte wurden dort aufgezeichnet? 

 

23. Wie hoch sind die simulierten Messungen (NOx) in den umliegenden Straßen der Heinrichstraße? 

 

24. Wie hoch sind die simulierten Messungen (NOx) in der gesamten Hügelstraße? 

 

25. Wie hoch sind die simulierten Messungen  in den umliegenden Straßen der Hügelstraße insbesondere 

inklusive der (simulierten) Messwerte im Tunnel? 

 

26. Wie genau und verlässlich sind die per Simulation ermittelten Werte und wie gut korrespondieren sie 

mit den echt gemessenen Werten? 

 

27. Sind die per Simulation ermittelten Werte gerichtsrelevant? 



  

 
 

  

28. Welche Abschnitte sind durch das Fahrverbot in der Heinrichstraße und Hügelstraße betroffen? 

 

29. Die Bundesregierung hat den Gesetzentwurf bzgl. der Angemessenheit von Fahrverboten auf den Weg 

gebracht. Hierin ist vorgesehen, dass keine Kommune ein Fahrverbot für irgendeine Straße auferlegen 

muss, sofern die NOx-Werte an den Messstellen nicht 50 µg NO2/m³ im Jahresmittel überschreiten. Wird 

die Entscheidung/Beschluss der Stadtverordnetenversammlung keine Fahrverbote durchzuführen, dann 

beachtet und das Fahrverbot für Hügelstraße und Heinrichstraße aufgehoben („alte“ Messstelle 

Hügelstraße wurde von unter 50 µg NO2/m³ im Jahresmittel für das Jahr 2018 ausgegangen)? 

 

30. Wie hoch war nunmehr der Messwert des Jahresmittels mit der „alten“ Messstelle in der Hügelstraße 

für 2018 im Jahresmittel? 

 

31. Wenn NEIN, heißt das, dass die kommunale Mehrheitsentscheidung der Stadt Darmstadt durch das 

Stadtparlament durch den Vergleich des Fahrverbots zwischen DHU und VCD und der Landesregierung 

Hessen für diese beiden Straßen komplett missachtet wird? 

 

 

Für die AfD-Fraktion 
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